
Bürgernahe Verwaltung 
 

Antrag der Beiratsfraktion der CDU 
für die Sitzung des Beirates Borgfeld 

am 24.01.2012 
 

 
Bürgernahe Verwaltung - Rechte der Beiräte 
 
Der Beirat Borgfeld möge beschließen: 
 
In dem Schreiben der Senatskanzlei "Ansprechpartner in den 
Senatsressorts in Beiratsangelegenheiten" vom 10.01.2012 wurde 
überraschenderweise gesondert darauf hingewiesen, dass bei einer 
Kontaktaufnahme einzelner Beiratsmitglieder der Dienstweg über das 
Ortsamt einzuhalten ist.  
 
Es ist das Bestreben der Bremischen Bürgerschaft, eine bürgernahe 
Verwaltung zu gestalten. Die Beiratsmitglieder wären bei Recherchen zu 
Anliegen im Stadtteil stark in ihrer Flexibilität eingeschränkt. Des 
Weiteren ist der Aufgabenbereich des Ortsamts durch den Status des 
Stadtteilmanagements stetig gewachsen, so dass die Beiratsmitglieder 
durch Eigeninitiative bei den Recherchen das Ortsamt entlasten könnten. 
 
Der Beirat fordert den Ortsamtsleiter auf, mit dem Ausschuss für 
Bürgerbeteiligung, bürgerschaftliches Engagement und Beiräte Kontakt 
aufzunehmen, damit dieser Punkt in die Tagesordnung der 
nächstmöglichen Sitzung aufgenommen wird. Ziel der Diskussion im 
Ausschuss für Bürgerbeteiligung, bürgerschaftliches Engagement und 
Beiräte muss sein, dass jedes Beiratsmitglied sich in der Verwaltung 
informieren kann. 
 
 
 
 
So beschlossen am 24.01.2012 


